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Dienst am Gottesvolk  
in der Diakonie der Liebe. 

Die Frage nach dem weiblichen Diakonat aus der 
Perspektive eines komparativen Verständnisses    

des sakramentalen Ordo 

 
 
 

Zusammenfassung 
Die Frage nach dem sakramentalen Diakonat für Frauen ist unter dem Pon-
tifikat von Papst Franziskus erneut Gegenstand zahlreicher Diskurse geworden. 
Gerade im Blick auf die Existenz von Diakoninnen in der alten Kirche stellt sich 
die Frage, ob nicht gewichtige Gründe für die (Wieder-)Einführung dieses Amtes 
sprechen. Der Beitrag thematisiert einerseits den biblischen und historischen 
Quellenbefund, zeigt andererseits aber auch die Grenzen und Chancen des 
sakramentalen Ordo auf, wie ihn das Zweite Vatikanische Konzil versteht. Am 
Ende steht die Entwicklung einer Perspektive, die den Zugang von Frauen zum 
sakramentalen Diakonat theologisch zu rechtfertigen versucht. 
 
 
Abstract 
The question about the sacramental diaconate for women has become the 
subject of numerous discourses under the pontificate of Pope Francis. Because of 
the existence of deaconesses in the Early Church, the question arises whether 
there are not substantial reasons for a (re-)introduction of this office. Therefore, 
this article presents the biblical and historical sources of the women’s diaconate 
and shows the limits and opportunities of the sacramental ordo as the Second 
Vatican Council defines it. Finally, the article develops a perspective that tries to 
theologically justify women’s access to the sacramental diaconate . 


